Tierhilfe Aktuell 2016

Liebe Tierfreunde und Mitglieder,

wieder ist ein Jahr vergangen mit viel Tierschutzarbeit, von der wir Ihnen hiermit auszugsweise berichten wollen:

Auch im Jahr 2016 haben wir wieder viele Katzen und Kater kastrieren können, weil wir erneut vom Landesamt für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalens 7.000,00 Euro erhalten haben.

Da es sich meistens um verwilderte Hauskatzen handelt müssen diese Tiere aufwendig mittels Fallen eingefangen werden. Dies erfordert sehr viel Geduld und Zeit. Mehrmals am Tag oder in der Woche müssen die Mitglieder der Tierhilfe ein und dieselbe Stelle aufsuchen, um die Tiere einzufangen. Danach werden sie nach Absprache mit dem Tierarzt kastriert, im Anschluss werden die Katzen noch einige Tage in einer Pflegestelle beobachtet, um sie dann wieder in die gewohnte Umgebung zu entlassen.
Soweit so gut, das hört sich alles sehr unkompliziert an, ist es aber nicht. Wir haben mehrere Fangstellen, die wir auch nach einem halben Jahr immer wieder aufsuchen müssen, auch wenn es sich nur noch um eine einzige verbliebene Katze handelt.
Hierzu noch eine kleine Geschichte zum schmunzeln:
Nachdem wir auf einem Reiterhof bereits 19 Katzen eingefangen hatten, fehlte uns nur noch ein einziges Tier. Als wir es endlich in der Falle hatten, ins Auto stellten und losfahren wollten, konnte sich die Katze aus der Box befreien und saß jetzt im Auto. Da es sich um eine Wilde handelte, sprang sie panisch durchs Auto und versteckte sich schließlich im Fußraum des Fahrers. Da Nicht nur die Katze war panisch, sondern auch unsere beiden Fängerinnen Pat und Patachon (, sie wirbelten in dem kleinen Auto herum und es sah so aus, als würden sie „Twister“ spielen. Letztendlich konnte die Katze wegen des ganzen Trubels aus dem Auto ausbüchsen, aber sie konnte dennoch zwei Monate später eingefangen werden. 
„Tigger“ die  deutsche Dogge
Über Tigger haben wir bereits im letzten Flyer berichtet. Die Behandlung ist noch nicht abgeschlossen. Er muss immer noch zur Physiotherapie und wir hoffen, dass es ihm bald besser geht und er sein zukünftiges Hundeleben genießen kann.
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So etwas gibt es auch
Im Juli haben wir in der Parkanlage Lohberg eine Katze mit vier ca. 10 Wochen alten Jungen eingefangen und anschließend zum Tierarzt gebracht. Die Kleinen und das Muttertier wurden untersucht. Dabei stellte sich heraus, dass die Mama erneut mit neun Babys tragend war.
Eine Patenschaft für ein Pony

Wir suchen dringend eine Patenschaft für ein Pony, das regelmäßig Medikamente bekommen muss. Leider kann sich die jetzige Besitzerin die zusätzlichen Kosten nicht leisten. Darum hoffen wir auf tierfreundliche Sponsoren.

Hilferuf für einen Schwan
Ende des Jahres wurden wir Sonntagsmorgens angerufen, weil ein Schwan in Not war, er konnte kaum laufen. Wir hatten im Vorfeld versucht den Veterinär, den Nabu, umliegende Tierheime, die Feuerwehr und die Polizei um Hilfe zu bitten. Keiner konnte oder wollte helfen. Da wir den Schwan nicht seinem Schicksal überlassen wollten hatten wir uns entschlossen das Tier einzufangen. Als wir dort ankamen kümmerte sich bereits der Tierrettungsdienst Bocholt, siehe Foto.
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Weh dem Menschen, wenn nur ein einziges Tier im Weltgericht sitzt.
Christian Morgenstern
